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Die Stella Matutina in Hertenstein wird zum «Haus der Zukunft» 

Nachdem die Baldegger Schwestern den Betrieb des Bildungshauses Stella Matutina 

per 2024 eingestellt hatten, soll das Areal jetzt zu einem Zentrum des Wandels 

werden. Im Juni 2026 konnte ein Vorvertrag unterzeichnet werden, der nach einigen 

notwendigen behördlichen Abklärungen zum Verkauf der Stella Matutina führen wird. 

Neue Eigentümerin wird eine in Gründung befindliche «gemeinnützige AG», 

Betreiberin eine gemeinnützige, operative Stiftung. 

Inhaltlich soll das Haus der Zukunft im Sinne des geistigen Vermächtnisses der 

Baldegger Schwestern auf das Gemeinwohl und gesellschaftliche Veränderung 

ausgerichtet sein. Im Vordergrund stehen globale Entwicklungen wie beispielweise 

die künstliche Intelligenz, die den Alleinanspruch des Menschen auf Rationalität, 

Emotion, Bewusstsein oder Entscheidungsfähigkeit in Frage stellt, aber auch 

Chancen bietet. Der Klimawandel, die DNA-Entschlüsselung oder auch die 

Biotechnologie andererseits erfordern einen neuen Umgang des Menschen in der 

Natur und mit der Natur. Im «Haus der Zukunft« wird man sich somit mit nichts 

Weniger als einem neuen Denken und Handeln befassen, das notwendig ist, um 

unsere Zeit epochaler Veränderungen zu verstehen und den Wandel aktiv 

mitgestalten zu können.  

Konkret soll eine Schule für Post-Diplom Studierende sowie ein Weiterbildungshaus 

für die breite Öffentlichkeit geschaffen werden. Für die Schule ist ein der Forschung 

und konkreten Handlungsoptionen gewidmetes Ökosystem an der Schnittstelle von 

philosophischer Forschung, Kunst, Naturwissenschaft und Technologie geplant. 

Ergänzend sollen über das ganze Jahr, vor allem aber in den Sommermonaten, 

Workshops, Veranstaltungen und Weiterbildungskurse für eine breite Öffentlichkeit 

angeboten werden. Ausserdem sollen als Teil des erwähnten Ökosystems auch 

Arbeitsräume und Arbeitsplätze geschaffen werden Personen und Organisationen, 

die sich mit Zukunftsthemen befassen. Wie schon in der Vergangenheit wird die 

Trägerschaft der Stiftung in der Stella Matutina Wohnsitz nehmen.  

Aus Sicht des Klosters Baldegg ist die Vision des Hauses der Zukunft zeitgemäss 

und aktuell. Die beiden päpstlichen Enzykliken «laudato si´» von 2016, die ein neues 



Verhältnis von Mensch und Natur einfordert und die «Magnificat Humanitas» von 

Papst Leo von diesem Jahr, die das Verhältnis von Menschheit und KI/Technologie 

neu einordnet, können als Referenzrahmen für das «Haus der Zukunft» dienen, auch 

wenn das Haus nicht mehr durch die Ordensgemeinschaft der Baldegger Schwestern 

geführt wird.  

Es wird angestrebt, die Schönheit der wunderbaren Halbinsel Hertenstein 

gemeinsam mit den Anwohnern und vor allem auch mit der Rachmaninoff Stiftung 

zusammen zu erhalten und weiter zu befördern. Die neue Eigentümerschaft ist auch 

sehr überzeugt von den bisherigen Aufbauarbeiten einer Gartengruppe vor Ort. 

Diese Arbeiten im Sinne einer «essbaren Landschaft» sollen auch noch ausgebaut 

werden, um zu einer teilweisen Selbstversorgung des «Hauses der Zukunft» 

beizutragen. Auch mögliche, weitere Renaturierungsmassnahmen am Seeufer 

werden sehr begrüsst. 

Die neue Eigentümerschaft bereitet für die zweite Jahreshälfte eine Infoveranstaltung 

in der Stella Matutina vor. An dieser werden auch der designierte CEO der Stiftung 

Stella Matutina in Gründung, der deutsch-amerikanische Philosoph Prof. Tobias Rees 

und verschiedene Mitglieder des Stiftungsrats teilnehmen.  

Die Gemeinde Weggis wurde am 9. Juni über die Entwicklung informiert. Sie nimmt 

wohlwollend Kenntnis von den Plänen und freut sich darüber, dass die Stella 

Matutina bald wieder neu belebt wird.  

 

Kontaktpersonen 

Kloster Baldegg: Generaloberin Sr. Nadja Bühlmann: sr.nadja@klosterbaldegg.ch 

Für den Verein «Haus der Zukunft»: David Keller: dck2011@gmail.com 

Für die neue Eigentümerschaft: Prof. Tobias Rees: tobias@stella.earth 
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